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Pjotr Simonenko von der Kommunistischen Partei der Ukraine verkündete, dass die Ukraine unverzüglich ihre
Militärangehörigen aus Georgien abziehen und die Lieferung von Waffen einstellen soll.
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Militärangehörigen aus Georgien abziehen und die Lieferung von Waffen einstellen soll.

“Die Kommunistische Partei verurteilt die aggressive Politik des Saakaschwiliregimes, welche zu einer Eskalation
der Situation in der Kaukasusregion bis zur Kriegserklärung geführt hat, wovon sein Befehl der allgemeinen
Mobilmachung zeugt.”, übermittelte der Pressedienst der Kommunistischen Partei die Worte Simonenkos.

Seinen Worten nach, sollte der georgisch-ossetische Konflikt ausschließlich auf friedlichem Wege gelöst werden
und nicht mit Gewalt und zum Preis von menschlichen Leben.

“Doch Saakaschwili ist ein Jungvogel/Grünschnabel aus dem Nest des Adlers der Staaten und seine Politik ist
eine Widerspiegelung der agressiven und hegemonistischen Politik der USA und ihrer NATO-Satelliten.”, sagte der
Vorsitzende der Kommunistischen Partei.

Er forderte vom Präsidenten der Ukraine, als Oberstem Kommandoführer, und vom Verteidigungsminister der
Ukraine, Jurij Jechanurow, “unverzüglich die ukrainischen Militärangehörigen nach Hause zu bringen, welche sich
gerade in Georgien befinden und damit aufzuhören Saakaschwili, den Taufpaten des Präsidentensohnes,
aufzurüsten.”

Das Haupt der Kommunistischen Partei betonte gleichzeitig, dass die Teilnahme der Ukraine an
friedensschaffenden Missionen auf dem Territorium Europas und der GUS die Souveränität der Ukraine bedrohen.

“Wir, Bürger der Ukraine, müssen uns bewusst machen, dass jegliche Versuche der USA und der NATO uns in so
genannte friedensschaffende Operationen zu ziehen, besonders wenn dies auf dem Territorium Europas und der
ehemaligen UdSSR geschieht, dann ist dies nicht nur ein Versuch mit unseren Händen die eigenen
neokolonialistischen Pläne zu realisieren, sondern das ist eine Gefahr für unsere territoriale Integrität und
Souveränität.”, zitiert der Pressedienst Simonenko.

Der Vorsitzende der Kommunistischen Partei der Ukraine geht davon aus, dass die aktuelle Politik des Präsidenten
Wiktor Juschtschenko auf eine Verteidigung der Interessen der USA in der Welt ausgerichtet ist. “Wenn wir jetzt
nicht den nationalistischen Sabbat/Unsinn im Lande aufhalten und die Marionettenregierung Juschtschenko
ablösen, welche mit ihren NATO-Herren in der Entscheidung von internationalen kriegerischen Konflikten
zusammenarbeitet und nicht den Beschluss zum blockfreien Status der Ukraine fassen, dann wird die Ukraine das
“Balkansyndrom” heimsuchen und wir verlieren unser Land.”, sagte Simonenko.

Er unterstrich, dass die momentane Situation, die auf dem Territorium Georgiens zustande gekommen ist, Zeugnis
davon ablegt, dass die Ukraine im Fall der weiteren Durchführung einer Politik im Fahrwasser der USA Gefahr
treffen kann.

Zum heutigen Tag erfüllen 570 ukrainische Militärangehörige friedenschaffende Aufgaben im Bestand von
Missionen der UNO, der NATO und der Koalition multinationaler Kräfte auf dem Territorium von neun Staaten der
Erde. 484 ukrainische Soldaten befinden sich in Liberia und im Kosovo. Ukrainische Soldaten befinden sich
ebenfalls in Georgien, im Sudan, im Kongo, in Äthopien, Ägypten, im Irak, in Transnistrien und in Afghanistan. 
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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